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1. Transparenz bzgl. der Leistungsbewertung 
• Zu Beginn eines Schuljahres/eines Beurteilungszeitraumes unterrichten die Lehrkräfte 

ihre SuS über die Leistungsbewertung im Unterrichtsfach. 
• Nach der Hälfte eines Beurteilungszeitraumes eines Zeugnisfaches sind die SuS über 

den bisherigen Leistungsstand zu informieren. Die jederzeitige Auskunftspflicht über den 
Leistungsstand bleibt davon unberührt. 

 
2. Bildung der Zeugnisnoten 

Grundlage der Zeugnisnoten sind alle ermi1elten Leistungsnoten eines Halbjahres bzw. eines 
Schuljahres. Als Leistungsnoten gelten grundsätzlich:  

a.) in schri1lichen Fächern: 
• Noten für Klassenarbeiten (schriDliche Arbeiten) und 
• Noten für „sonsGge Leistungen“ 

In schriDlichen Fächern wird für jede Klassenarbeit eine weitere Leistungsnote „sonsGge 
Leistung“ ermi1elt: Anzahl Klassenarbeit =Anzahl „sonsGge Leistungen“. (Anzahl der 
Klassenarbeiten und sonsGgen Leistungen pro Fach siehe Abschni1 6 des LBK) 
 

b.) In nicht schri1lichen Fächern 
• Noten für „sonsGge Leistungen“ 

In nicht-schriDlichen Fächern werden mind. 2 Leistungsnoten „sonsGge Leistungen“ 
ermi1elt. (genaue Anzahl pro Fach siehe Abschni1 6. des LBK) 

 
In der Regel fließen alle Leistungsnoten gleichgewichtet in die Zeugnisnote ein. 
 

• Die Leistungsnote „sonsGge Leistung“ setzt sich zusammen aus mind. 2 Teilleistungen:  
der unterrichtlichen Mitarbeit und mind. einer weiteren Teilleistung z.B. kurze schriDliche 
Übungen, Berichte, Fachgespräche, Protokolle, prakGsche Leistungen, Referate.  

 

Bsp. Für die Berechnung der Zeugnisnote für ein schri1liches Fach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Eine rein arithmetische Berechnung der Zeugnisnote ist nicht zulässig. Jede Zeugnisnote 
ist pädagogisch zu begründen und der gegebene Entscheidungsspielraum ist ggf. 
oIenzulegen. Hierbei ist die Gesamtentwicklung der SuS im Beurteilungszeitraum zu 
berücksichtigen. 

 

 

Zeugnisnote = Summe der Leistungsnoten: Anzahl der Leistungsnoten 
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3. Bewertungen der Leistungsnote „schriftlichen Leistungen“ 
 

Prozentpunkte Tendenznoten 
100 98 1+ 
97 95 1 
94 92 1- 
91 88 2+ 
87 82 2 
81 78 2- 
77 74 3+ 
73 68 3 
67 64 3- 
63 60 4+ 
59 54 4 
53 50 4- 
49 46 5+ 
45 40 5 
39 36 5- 
35 0 6 

 

• Wiederholte Fehler in der sprachlichen Rich2gkeit führen zu einer Notenabstufung im Rahmen 
einer Tendenznote (Bsp: von 2 auf 2-). 

 
4. Nachholen von versäumten Leistungsüberprüfungen 

• Unentschuldigtes Fehlen wird bei Leistungsüberprüfungen als Leistungsverweigerung 
gewertet und führt zu der Leistungsnote 6. 
Dies betri] sowohl die schriDlichen Arbeiten als auch die unterrichtliche Mitarbeit oder 
andere Teilleistungen, wenn sie als Leistungsnachweis angekündigt wurden. 

• SuS müssen sich aktiv und unverzüglich darum kümmern, versäumte 
Leistungsüberprüfungen nachzuholen. 
Versäumte schriDliche Arbeiten werden entweder  
Ø bei nächster Anwesenheit des Schülers/der Schülerin nachgeholt oder  
Ø an dem sta`indenden Nachschreibetermin des FLB nachgeholt, der auch am Samstag 

sta`inden kann.  
 

• Das Anrecht auf Nachschreiben einer versäumten Klassenarbeit/Klausur ergibt sich aus den 
Vorgaben zur Krankmeldung „Krank was nun…“ (siehe EinschulungsinformaGon)
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5. Art und Anzahl der Leistungsnoten 
a.) Berufsbezogener Bereich/Fachunterricht  

Zeugnisfächer Lernfelder 
Anzahl Klassenarbeiten Art der 

Zeugnis-
note 

pro Lernfeld pro Zeugnisfach 

1. Ausbildungsjahr 

Berufsbezogener Bereich 

Geschä1sprozesse  

• Lernfeld 2:  Projekte planen und durchführen  
 

1 

4 Jahresnote • Lernfeld 3:  KundenauDräge bearbeiten und 
  überwachen    

2  

• Lernfeld 4:  Beschaffungsprozesse planen und 
  steuern     

1  

  

Steuerung und 
Kontrolle 

• Lernfeld 5:  Wertströme buchhalterisch  
  dokumenGeren und auswerten   

3 3 Jahresnote 

  

Wirtscha1s- und 
Sozialprozesse 

• Lernfeld 1: Das Unternehmen vorstellen und die 
  eigene Rolle mitgestalten  

2 2 
Jahresnote 

  

Fremdsprachliche 
KommunikaNon/ 
Englisch 

 2 2 
Abschluss-
note 
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2. Ausbildungsjahr  

Berufsbezogener Bereich  

Geschä1sprozesse 

• Lernfeld 6:  Leistungserstellung planen und  
  steuern und kontrollieren 

2 

5 Jahresnote • Lernfeld 7: LogisGk-und Lagerprozesse koordi-
  nieren, umsetzen und überwachen 

1 

• Lernfeld 9: MarkeGngkonzepte planen und 
  umsetzen 

2 

  

Steuerung und 
Kontrolle 

• Lernfeld 8:  Kosten- und Leistungsrechnung zur 
  Vorbereitung unternehmerischer 
  Entscheidungen durchführen 

2 2 Jahresnote 

  

Wirtscha1s- und 
Sozialprozesse •     

 

Zeugnisfächer Lernfelder 
Anzahl Klassenarbeiten Art der 

Zeugnis-
note 

pro Lernfeld pro Zeugnisfach 

3. Ausbildungsjahr 

Berufsbezogener Bereich 

Geschä1sprozesse  

• Lernfeld 12:  Personalprozesse planen, steuern 
  und kontrollieren 
 

2 
3 

Abschluss-
note 

• Lernfeld 13:  Betriebliche Problemlösungsprozesse 
  innovaGv durchführen 

1 

  

Steuerung und 
Kontrolle 

• Lernfeld 10:  Jahresabschluss vorbereiten, aus-
  werten und für Finanzierungs- 
  entscheidungen nutzen 

2 2 
Abschluss-

note 

  

Wirtscha1s- und 
Sozialprozesse 

• Lernfeld 11: GeschäDsprozesse an gesamtwirt-
  schaDlichen Rahmenbedingungen 
  ausrichten 

2  2 
Abschluss-

note 
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b.) Berufsübergreifender Bereich 

Zeugnisfächer 
lernfeldbezogene Inhalte  

unter Beachtung der Fachkonferenz  

Anzahl Klassenarbeiten Art der 
Zeugnis-

note 
 pro Zeugnisfach 

1.-3. Ausbildungsjahr 

Berufsübergreifender Bereich 

PoliNk/ 
Gesellscha1slehre  1 1 

Abschluss-
note 

Religionslehre  1 1 
Abschluss-

note 

Sport/Gesund-
heitsförderung  1 1 

Abschluss-
note 

Deutsch/ 
KommunikaNon  1 1 

Abschluss-
note 

 

c.) DiKerenzierungsbereich 

Zeugnisfächer 
lernfeldbezogene Inhalte  

unter Beachtung der Fachkonferenz 

Anzahl Klassenarbeiten Art der 
Zeugnis-

note 
 pro Zeugnisfach 

1.-3. Ausbildungsjahr 

DiKerenzierungsbereich (nicht in Durchschnittsnote) 

Datenverar-
beitung  2 2 

Abschluss-
note 

SAP  2 2 
Abschluss-

note 
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6. Abschlussbestimmungen 
 

Nr. AbschlussbesNmmung Regelung 

 

a.) TZ-Notenbildung bei Verkürzung 
 

Die Abschlussnote in den Fächern ergibt sich 
aus den Noten der Unterrichtsfächer, die in 
den letzten beiden vorangegangenen 
Schulhalbjahren erteilt wurden oder aus 
abgeschlossenen Zeugnisnoten. 

 

 

b.) Bestehen der Berufsschulabschlusses 
 

In allen Fächern werden ausreichende 
Leistungen erzielt oder wenn in einem Fach 
die Note mangelhaft durch eine mind. 
befriedigende Leistung ausgeglichen werden 
kann.  
Wenn der Berufsschulabschluss aufgrund von 
2 mangelhaften Leistungen nicht erreicht 
wurde, kann durch eine Nachprüfung in einem 
Fach am Ende der Sommerferien (nach 
Ausbildungsende) der Berufsschulabschluss 
erreicht werden. 

 

 

c.) Durchschnittsnotenberechnung des 
Berufsschulabschlusszeugnisses 

In die Berechnung der Durchschnittsnote des 
Berufsschulabschlusszeugnisses gehen alle 
Noten ein, außer die Noten des 
DiIerenzierungsbereiches, ggf. mit 
unterschiedlicher Gewichtung 
 



 

 

Leistungsbewertungskonzept Teilzeit: Schüler/innen - Version 

Bildungsgang INDUSTRIE gültig ab: 01.08.2024 

 

 

 

 
d.) Nichtbestehen der IHK-

Abschlussprüfung 
Der weitere Besuch der Berufsschule ist bei 
einem verlängerten Ausbildungsverhältnis 
möglich.  

 
 

Hinweise zur Berechnung der Durchschnittnote auf Abschlusszeugnissen 
 
Die Durchschnittsnote des Berufsschulabschlusszeugnisses im Bildungsgang 
Industriekaufleute berechnet sich aus den Noten der berufsübergreifenden und 
berufsbezogenen Fächer. 
 
Die Noten der Fächer aus dem Differenzierungsbereich fließen nicht mit ein in die 
Durchschnittsberechnung. 
 
Berücksichtigt werden die Noten der letzten zwei aufeinanderfolgenden Halbjahre, in denen das 
jeweilige Fach unterrichtet wurde.  
 
Die Noten der Fächer „Geschäftsprozesse“ und „Steuerung und Kontrolle“ werden bei der 
Durchschnittsberechnung doppelt gewichtet, die übrigen Fächer werden einfach gewichtet. 
 
Die Durchschnittsnote wird auf eine Stelle hinter dem Komma angegeben, wobei die weiteren 
Nachkommstellen ohne Rundung abgeschnitten werden. 
 
 

Fiktives Rechenbeispiel: 
Fächer Faktor Beispiel: Zeugnisnoten Berechnung 

Berufsbezogene Fächer 

Geschäftsprozesse 2 2 2 * 2 = 4 

Steuerung und Kontrolle 2 4 2 * 4 = 8 

Wirtschafts- und Sozialprozesse 1 3 1 * 3 = 3 

Fremdsprache Englisch 1 2 1 * 2 = 2 

Berufsübergreifender Bereich 

Deutsch/Kommunikation 1 2 1 * 2 = 2 

Religionslehre 1 1 1 * 1 = 1 

Sport/Gesundheitsförderung 1 1 1 * 1 = 1 

Politik/Gesellschaftslehre 1 1 1 * 5 = 5 

Differenzierungsbereich 

Datenverarbeitung  0 2 --- 

SAP 0 1 --- 

gesamt 10  Summe: 26 

Durchschnittsnotenberechnung 26 / 10 = 2,6 = 2,6 



 

 

Leistungsbewertungskonzept Teilzeit: Schüler/innen - Version 

Bildungsgang INDUSTRIE gültig ab: 01.08.2024 

 
7. Bewertung der Teilleistung „unterrichtliche Mitarbeit“ 

 
 
 


